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Was ist eigentlich „Erwachsenenbildung“?
Wenn von „Bildung“ die Rede ist, geht es meist um schu-
lische oder berufliche Ausbildung. In der „Erwachsenen-
bildung“ hingegen steht die (freiwillige) Entfaltung der 
eigenen Persönlichkeit im Mittelpunkt. Deshalb sind auch 
die Angebote so vielfältig: von der Weiterbildung im Glauben 
über die Ehe- und Familienbildung bis hin zu den Bereichen 
Gesundheit, Kultur oder Gesellschaftspolitik und Umwelt.

Viele Arbeitsfelder in der Kirche scheinen auf dem ersten 
Blick wichtigerer als die Erwachsenenbildung zu sein, wie 
z.B. Liturgie, Sakramentenkatechese oder Vermögensver-
waltung. Allerdings bauen diese Bereiche häufig auf Grund-
lagen auf, die man sich in der Erwachsenenbildung erwirbt: 
Klarheit über die persönliche Motivation, Aneignung von 
Werten und Haltungen, detailliertes Handlungswissen oder 
kommunikative Fähigkeiten. 

Was verstehen wir unter  
Katholischer Erwachsenenbildung?
Wussten Sie, dass das Wort „Bildung“ seinen Ursprung 
in der Bibel hat? „Gott schuf also den Menschen als sein 
Abbild; als Abbild Gottes schuf er ihn…“ (Gen 1,27). Der 
mittelalterliche Mystiker Meister Eckhart führte den Begriff 
„Bildung“ in die deutsche Sprache ein und beschrieb damit 
das Erlernen von Gelassenheit. Dies wurde als „Gottes-
sache“ angesehen, „damit der Mensch Gott ähnlich werde“. 
Bildung ist also eine wunderbare Herausforderung! 

Konkret verstehen wir unter Katholischer Erwachsenen-
bildung alle Maßnahmen und Veranstaltungen, die Menschen 
eine Gelegenheit bieten…

• die Welt, den Glauben und sich selbst besser  
kennen zu lernen.

• Wissen und Fertigkeiten zu erwerben.
• Begegnung zu erfahren.
• zu reifen und ihre Verantwortung und Erfüllung zu entdecken.

Erwachsenenbildung dient immer dem Menschen und 
trägt dazu bei, dass unsere Gesellschaft menschlicher und 
gerechter wird.
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Was ist das Katholische Bildungswerk (KBW)?
Als Anlaufstelle für die Katholische Erwachsenenbildung vor 
Ort sind wir dazu da, Sie zu unterstützen. In unserem Büro im 
Pastoralzentrum in Bozen empfängt Sie Elisabeth Mitter
rutzner (Sekretariat). Als pädagogische Mitarbeiterin berät 
Sie Sabine Schön und als Mitarbeiterin für Öffentlichkeitsar-
beit und Projektarbeit unterstützt uns Elisabeth Mairhofer. 
Leiter der Einrichtung und zugleich Referent für Kath. Erwach-
senenbildung ist hannes Rechenmacher.

Die neuesten Bildungsangebote und Informationen sowie un-
ser Leitbild sind Ihnen auf unserer Homepage www.kbw.bz.it  
jederzeit zugänglich. Zudem können Sie sich in den kosten-
losen Newsletter-Versand eintragen („Newsletter abonnieren“).  
So erhalten Sie per E-Mail Benachrichtigungen über aktuelle 
Kursangebote. Weitere detailliertere Informationen finden sich 
im „Kleinen Leitfaden“ oder in der KBW-Broschüre, die Sie 
kostenlos anfordern können.

Cos’é la formazione permanente degli adulti?
Con il termine “formazione degli adulti” si intendono le atti-
vità che favoriscono lo sviluppo della propria personalità 
attraverso i metodi di formazione in cui si trova un ampio 
spettro di contenuti: religiosi, di coppia e di famiglia, della 
salute e di cultura, di questioni sociali ecc.

Anche nella chiesa, in molti ambiti di attività si utilizzano 
competenze che si acquisiscono nell’ ambito della formazio-
ne permanente, come per esempio vari metodi d’agire o la 
comunicazione con altri.

Cosa intendiamo noi come  
formazione permanente cattolica?
Noi intendiamo tutte le attività che danno la possibilità agli adulti…
• di capire meglio il mondo, la fede e se stessi;
• di acquisire cognizioni e abilità;
• di provare l’ incontro con altri;
• di maturare e di scoprire la loro responsabilità e la loro 

grazia.
La formazione permanente degli adulti contribuisce ad una 
società più umana e più giusta.
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Wie gehe ich das Ganze jetzt am besten an?
Wir beraten und unterstützen Sie gerne bei:  
• den Inhalten,
• den Methoden,
• der Wahl von Referent/innen und
• der Abwicklung der Organisation. 

Zugleich raten wir Ihnen: Nehmen Sie sich die Zeit, die 
Wünsche und Erwartungen Ihres Umfeldes kennen zu 
lernen! Eine Bedarfserhebung ist ein wichtiger erster Schritt: 
Was brennt den Menschen unter den Nägeln? Wo wird die 
Kooperation der Pfarrgemeinde gewünscht? Welche Aus- und 
Weiterbildung benötigen unsere Ehrenamtlichen in der Pfarrge-
meinde? 

Eine Pfarrversammlung, eine persönliche Frage-Aktion oder 
der Austausch im Fachausschuss oder in einem  Netzwerk-
treffen bringen Antworten auf diese Frage. Der Gedanken-
austausch bietet die Möglichkeit, sich gegenseitig zu beraten, 
gemeinsame Vorhaben zu entwickeln und Termine zu koordi-
nieren. 

Was muss ich mit der Referentin/ dem Referenten  
vor der Veranstaltung klären?

7 mal ein „T“:  
Titel, Termin,Treffpunkt (Ort, Raum, Beschaffenheit), Technik 
(Medien, Ausstattung), Teilnehmer/innen, „Tschosch“ (Hono-
rar), Da-Sein (persönliche Anwesenheit oder Stellvertretung)

Was muss ich dem KBW vorher mitteilen? 
genauer Titel der Veranstaltung, Datum, Uhrzeit und Dauer, Veran-
staltungsort, Name d. Referentin / Referenten, Höhe des Brutto- 
Honorars, Abrechnungsart d. Referenten/in (Voucher, Rechnung?

Was kann ich konkret tun? 
Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt! Der klassische  
Vortrag ist die häufigste Form bei Veranstaltungen.  
Erwachsenenbildung kann aber viel mehr sein, z.B.: 
• eine Podiumsdiskussion zu einem aktuellen Thema 
• ein Treffen der Generationen im Dorf 
• Glaubenskurse 
• Führungen auf Besinnungswegen 
• Workshops zu Glaubensinhalten 
• Bibelwanderungen 
• Beteiligung bei der Langen Nacht der Kirchen 
• und…
 
Die Katholische Erwachsenenbildung vor Ort kann eine  
Triebfeder für neue Impulse in der Gemeinde sein: Gibt es  
eine Wertschätzung des Ehrenamtes? Wie finden neue  

Mitbürger/innen Kontakt im Dorf? Gibt es gemeinsame 
Anliegen mit (der) Nachbarpfarrei/en?

Neue Inhalte und neue Formen bringen Schwung in die Pfarr-
gemeinde und bieten die Möglichkeit, Neues zu lernen und 
neue Entwicklungen anzustoßen. Haben Sie den Mut dazu! 

Ein herzliches DANKESCHÖN für Ihren Einsatz!  
Zögern Sie nicht, sich bei uns zu melden!

Che cosa fa un gruppo di lavoro per la 
formazione permanente degli adulti?
• Conosce i responsabili e gli specialisti sul posto.
• Stima i bisogni della formazione.
• Insieme con i responsabili definisce le misure di 

formazione per i volontari nella parrocchia.
• Invia una persona alla commissione al livello della unità 

pastorale.
• Coordina le manifestazioni nell’arco di un anno (d’intesa 

con la commissione, ove c’è).
• Contatta il Katholisches Bildungswerk per la 

realizzazione del programma (pubblicità, burocrazia).

Che cos’ è il Katholisches  
Bildungswerk (KBW)?
Il KBW é un‘associazione iscritto nei registri provinciali 
APS (semi-volontariato) e delle persone giuridiche.  
Nell’ufficio del KBW nel centro pastorale di Bolzano  
lavorano Elisabeth Mitterrutzner come segretaria,  
Sabine Schön come collaboratrice pedagogica, Elisabeth 
Mairhofer si occupa invece delle relazioni pubbliche e dei 
progetti e hannes Rechenmacher è il direttore. Tutte le 
manifestazioni ed altri informazioni sul KBW si trovano sul 
nostro sito www.kbw.bz.it (finora solo in lingua tedesca 
– come voluto dal Sinodo si sta lavorando ad integrare la 
parte italiana).

Come possiamo aiutarvi?
Le diamo volentieri un aiuto riguardo ai contenuti, ai me-
todi, alla scelta dei referenti ed a questioni burocratiche. 
La cosa più importante però è di stimare prima i bisogni 
locali della formazione.

Quali sono le informazioni necessarie?
Titolo della manifestazione, data e ora, luogo, nome dei 
referenti, contributo lordo e modo di pagamento ai referenti.

Grazie mille per il Suo impegno! Non esiti a contattarci!

Was hat die Katholische Erwachsenenbildung, 
was andere nicht (so sehr) haben?
Wir stehen auf dem Grund einer christlichen Lebenshaltung 
und haben den Mut, uns dazu zu bekennen: Jeder Mensch 
besitzt seine große Würde unabhängig von Fähigkeiten 
und Eigenschaften, sondern allein deshalb, weil er von Gott 
geschaffen und geliebt ist. 

Zugleich sind wir überzeugt: Gott will, dass wir 
Verantwortung für unser Leben und unsere Welt 
übernehmen und in Frieden und Erfüllung leben. 

Katholische Erwachsenenbildung schaut also auf den 
Menschen, ohne Gott aus dem Blick zu verlieren. 

Was macht eine Arbeitsgruppe  
für Erwachsenenbildung?
Die Arbeitsgruppe für Erwachsenenbildung im PGR…
• lernt die zuständigen Ansprechpersonen und Fachleute vor 

Ort kennen.
• bringt die Wünsche nach Bildungsangeboten in Erfahrung.
• legt gemeinsam mit den Verantwortlichen die notwendigen 

Ausbildungen für Mitarbeiter/innen in der Pfarrgemeinde fest.
• entsendet eine/n Delegierte/n in den Fachausschuss auf 

Seelsorgeeinheitsebene und unter Umständen in den örtli-
chen Bildungsausschuss (wenn vorhanden).

• koordiniert die Veranstaltungen im Jahreslauf  (in Abspra-
che mit dem Fachausschuss und/oder dem Bildungsaus-
schuss).

• nimmt für die Planung, Werbung und bürokratische Abwick-
lung mit dem Katholischen Bildungswerk (KBW) Kontakt auf.

Damit die Aufgaben sinnvoll erfüllt werden, braucht es 
Rücksprache und Klärung mit den Verantwortlichen und 
den anderen Arbeitsgruppen der Pfarrgemeinde und Fach-
ausschüssen der Seelsorgeeinheit (z.B. Liturgie und Sakra-
mentenkatechese).


